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 Otto III., Graf von Ravensberg, 
lädt sein Volk wieder zum 
fröhlichen Fest und wird die 
Besucher auf ihrer Zeitreise in 

das Mittelalter auch persönlich beglei-
ten. Die Tore auf dem Kruse-Hof im Gü-
tersloher Ortsteil Isselhorst öffnen 
sich für »t« in diesem Jahr bereits 
zum vierten Mal und auch dies-
mal wartet der Graf mit seinem 
Hofstaat mit einem bunten Pro-
gramm auf. Ritter, Söldner, Bo-
genschützen, Knappen, Fürs-
ten, Edelfrauen, Knechte, Mägde, 
Handwerker, Händler, Mu-
sikanten, Narren, Gauk-
ler, Artisten und vie-
le weitere Darsteller in 
mittelalterlichen Ge-
wandungen und Rüs-
tungen entführen die 
Gäste in verschie-
dene Epochen des 
Mittelalters. Die Be-
sucher erwartet ein 
unvergessliches Wo-
chenende mit unzäh-
ligen Attraktionen, 
phantastischen Büh-

nenshows, einem mittelalterlichen Markt, 
Musik und natürlich auch atemberauben-
den und spektakulären Ritterkämpfen. 
Im Heerlager treffen sich Mittelaltergrup-
pen verschiedenster Epochen aus ganz 
Deutschland. Dort finden Schwertkämp-
fe und Ritterspiele statt, führen Bogen-

schützen ihre Künste vor. Wenn dann 
noch eine Gerichtsverhandlung mit 
anschließender Urteilsvollstreckung 

stattfindet, dann leben die Be-
sucher für ein paar Stunden 
in einer anderen Zeit. Die 
Sprache und das Erschei-
nungsbild der Markttreiben-
den, die Musik, die Gaukler 

und Feuerspucker, die Ge-
rüche der Kräuter- und 
Gewürze, das Treiben 
in den Tavernen ziehen 
Tausende von Men-
schen, ob Jung oder 
Alt, immer wieder in 
ihren Bann. Der Be-
sucher betritt ein an-
deres Jahrhundert und 
lässt Stress und Hek-

tik zurück. Historisches 
Treiben, aber auch Be-

sinnlichkeit, um zu den Wurzeln zurück-
zukehren, die einst waren. Ein kulturel-
les Fest, auf dem gelernt, erlebt, bestaunt, 
gespielt und fröhliche Stunden verbracht 
werden können. Für Speis und Trank sind 
zudem viele Knechte, Mägde und Meis-
ter am Werk. Zu den Höhepunkten zählt 
die Nacht der Gaukler und Musikanten 
am Freitag. Geht der Abend in die Nacht 
über, beleuchtet das Licht der Fackeln den 
Krusehof und die Feuershow wird die Be-
sucher in ihren Bann ziehen. Spannend 
wird es dann noch, wenn bei einem The-
aterstück für die ganze Familie zur »Jagd 
nach dem Einhorn« geladen wird.

Freitag, 8. Juni, bis Sonntag, 10. Juni, 
Hof Kruse, Am reiherbach 88, 33334 

Gütersloh-Isselhorst, Eintritt: sechs Euro 
für Besucher, deren Körperlänge über-

halb des legendären Schwertmaßes von 
1,20 Metern liegt und die über 14 Jahre 
alt sind, Kinder bis 14 Jahre zahlen drei 
Euro, Kinder unter Schwertlänge erhal-
ten freien, Eintritt, ermäßigter Brücken-
zoll wird für einen Doppelbesuch am 

Samstag und Sonntag gewährt, weitere 
Infos unter www.anno1280.de

MITTELALTErFEST
Eine Zeitreise in die Epochen des Mittelalters können die Besucher 

vom 8. bis zum 10. Juni wieder auf dem Isselhorster Hof Kruse erleben. 
Zahlreiche Ritter, Söldner und Handwerker schlagen ihr Lager auf.

ritterwettkämpfe 
zu Pferd – ein 
großartiges Erleb-
nis für Familien

FAMILIE NE VE NT

FrEITAG, 8. JUNI, 19 UHr
»Nacht der Gaukler und Musikanten« mit mittel-
alterlicher Spielmannskunst von Tryzna, Schlan-
genzauberei und Wunderheilung von Abraxos, 

Tanz und Gesang von Faux Pas, Musik und Gau-
kelei mit Feuershow bei Einbruch der Dunkelheit 
von Dopo Domani, Mittelalter- und Mystik-Folk 
von Trollheimen, Bruder Dickbert, dem Ablas-

sprediger des Herrn, Theater und Reiterei »Man-
dshur Tengri« – die Jagd nach dem Einhorn, ein 
mittelalterliches Theaterstück mit Feuershow so-
wie Geschichten und spannenden Erlebnissen 

von Bertholder, dem Erzähler

ALLE DrEI TAGE
Mittelalterliche Spielmannskunst von Tyzna, 

Schlangenzauberei und Wunderheilung von Ab-
raxos, Tanz und Gesang von Faux Pas, Musik 
und Gaukelei mit Feuershow bei Einbruch der 
Dunkelheit von Dopo Domani, Mittelalter- und 

Mystikfolk von Trollheimen, Bruder Dickbert, der 
Ablassprediger des Herrn, Ritterturnier zu Pfer-
de von Mandshur Tengri (jeweils zwei mal am 
Samstag und am Sonntag), Theater und Reite-

rei »Mandshur Tengri« – die Jagd nach dem Ein-
horn, ein mittelalterliches Theaterstück mit Feu-
ershow (Freitag und Samstag), Schaukämpfe, 
gerichtswesen und Hexenprozess des vereins 

»Freie Ritterschaft von Bram (Samstag und Sonn-
tag) und Geschichten und spannende Erlebnisse 

von Bertholder, dem Erzähler

DOPO DOMANI
Seit Januar 2007 zieht die Formatio »Dopo Do-
mani« über die Erdenscheibe, und bietet dem 

volke allerortens gut Kurzweil. Lange Jahre spiel-
ten Brunhilla vom Reichensteine und der Gauk-

ler Malonius mit dem Ensemble Saltarello auf un-
zähligen Märkten und Banketten. Zusammen 

mit dem Spielmann Taravas zu Suegelbalch und 
Detzlav, dem Dänen formierten sie sich neu, um 

die Mittelalterszene aufzumischen. voller Ta-
tendrang und Spielfreude bietet »Dopo Doma-
ni« jedwedem veranstalter, gleichwohl für wel-
chen Anlass, eine flexible Programmgestaltung. 
Ob für Mittelaltermärkte, Bankette, Geburtsta-
ge, Hochzeiten, Stadtfeste, Jubiläen, Firmenfei-
ern hält Dopo Domani stets ein unterhaltsames 

und abwechslungsreiches Programm bereit. Mu-
sik, Gaukelei und Mittelaltercomedy bestimmen 
das Wirken von »Dopo Domani« und garantie-
ren ein kurzweiliges Schauspiel aus vergange-
nen Tagen: »Erleben Sie historische Musik nach 
Art der Spielleute des Mittelalters und werden 

Sie Zeuge, wie sich Lieder, Tänze und Melodien 
aus alten überlieferten Quellen wie die Carmina 
Burana, Piae Cantiones, Cantigas, Libre vermell, 
Neidhart von Reuental, Walther von der vogel-

weide, dargeboten auf historischen Instrumenten 
wie Sackpfeifen, Flöten, Schalmeien, Drehleier, 
Gesang, Schlagwerk, Cister, Dulcimer, angerei-

chert durch Possen, Narreteien, Gaukelei und Ta-
schenspielertricks, die alten Tage des Mittelalters 

in neuem Licht erscheinen lassen«.

BErTHOLDEr
Die keltischen Filidh, die Seher und Geschichten-

erzähler, waren im Rang dem König gleichge-
stellt. Mit ihren mündlich überlieferten Geschich-

ten, Segenswünschen und Sprichwörtern wa-
ren sie die Hüter der keltischen Tradition. Noch 
im Jahr 1249 wurde ein schottischer und 1445 

ein irischer König von einem keltischen Fili einge-
setzt. Mit seinem Repertoire aus 160 Geschich-
ten fühlt Bertholder der Erzähler sich dieser Er-

zähltradition verbunden. Seine orientalischen Re-
quisiten, die archaischen Musikinstrumente und 

sein mittelalterliches Zelt kreieren eine poetische 
Atmosphäre, die seine Zuhörerinnen und Zuhörer 

mit auf eine phantastische Reise nimmt.

P r O G r A M M O P E N - A I r

 So avantgardistisch wie ihre Ent-
würfe klingt auch die Einladung 
der international bekannten De-
signerin Annette Görtz zu ei-

nem besonderen Konzerterlebnis im 
hauseigenen Park. Die Modeschöpferin 
und ihr Ehemann Hans-Jörg Welsch 
öffnen am Samstag, 2. Juni, die To-
re ihres Privatanwesens in Langenberg 
für eine musikalische Premiere.
 In Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein »Langenberg kulturell« präsen-
tiert das Ehepaar gemeinsam mit dem 
Chorleiter und Countertenor Reiner 
Beinghaus das Ensemble »Opus Arte 
Opera«, bestehen aus 28 Personen. 
Die Gäste erwartet ein extravaganter 
Abend mit einer spannenden, musika-
lischen Mischung aus Oper, Musical 
und Operette. An festlichen Tischen 
und vor der Kulisse ihres à la Chris-
to und Jean-Clause verhüllten Hauses 
kann jeder der Interesse hat, dem mu-
sikalischen Erlebnis beiwohnen. Ent-
sprechend dem Thema »Picknick« wer-
den Speisen und Getränke von den 
Gästen selbst mitgebracht.
 Annette Görtz freut sich besonders, 
zu dieser einzigarten Veranstaltung 
auf ihrem Anwesen einzuladen: »Wenn 
es Abend wird und nur noch die Ker-
zen das Geschehen erhellen, das wird 
bestimmt außergewöhnlich sein«, so 
die Designerin. Eine opulente Veran-
staltung, die nach drei Stunden mu-
sikalischer Unterhaltung durch Chor 
und Solisten einen gemütlichen Aus-
klang finden wird. Ein Dresscode für 
den Event ist nicht vorgegeben.
 Aus Reiner Beinghaus Opernchor 
»Opus Arte« sind elf besonders her-
ausragende Sängerinnen hervorgegan-

gen, die das Ensemble »Opus Arte 
Opera« bilden, das von Reiner Being-
haus selbst ausgebildet wird. Das Prin-
zip ist wie eine Oper – nur, dass das 
Ensemble kein eigenes Haus hat, son-
dern bei vielen Events wie der Reihe 
»Picknick-Konzerte« auftritt …

Samstag, 2. Juni, 2 Uhr, In der 
Schweiz 1, 33449 Langenberg, Ein-
tritt: 25 Euro, Kartenvorverkauf: An-
nette Görtz, Lange Straße 78, rhe-

da-Wiedenbrück, Volksbank Langen-
berg, Hauptstraße 32, Langenberg, 

Buchhandlung Markus, Münster-
straße 9, Gütersloh, Haus der schö-

nen Dinge, Lange Straße 21, Wieden-
brück, Kosmetikstudio Drein, Halle

D’AMOrE
Das Ensemble »Opus-arte« unter der Leitung 

von Reiner Beinghaus verwöhnt die Gäste mit musi-
kalischen Genüssen aus Oper und Operette.
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Dr. Silvana Krey-
er, Annette Görtz, 
reiner Beinghaus 
und Anne Geissel

SÄNGErINNEN
VON »OPUS ArTE«

AUF DEr BÜHNE


